
Pädagogisch Betreute Wohngruppe 
Groß Borstel I 
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Borsteler Chaussee 266, 22453 Hamburg, Telefon 040 428 15 3774

Die Pädagogisch Betreuten 
Wohngruppen des Landes­
betriebs Erziehung und Be­
ratung (LEB) bieten Kindern 
und Jugendlichen einen Ort, 
an dem sie leben und sich 
altersgerecht entfalten kön­
nen. Der strukturierte Alltag 
in der Gruppe orientiert sich 
an dem einer Familie. Die 
Kinder und Jugendlichen 
werden rund um die Uhr 
betreut und erfahren Ver­
lässlichkeit und Sicherheit 
in einer vertrauensvollen 
Atmosphäre. 

Landesbetrieb Erziehung und Beratung ::: Kinder- und Jugendhilfeverbund Nord III 
Hohe Liedt 67 ::: 22417 Hamburg ::: Telefon 428 15 36 10 ::: E-Mail: jugendhilfe-nord@leb.hamburg.de

Landesbetrieb Erziehung und Beratung 

Zielgruppe / Platzzahl / 
Aufnahmealter

9 Kinder und Jugendliche jeden Geschlechts 
ab sechs Jahren in besonderen Lebenslagen

Betreuungsform Stationär gem. §§27/34/41 SGB VIII sowie Inobhutnahmen 
gem. §42 SGB VIII 
Betreuung rund um die Uhr durch pädagogisches Fachpersonal 

Die Einrichtung und 
ihre Lage im Stadtteil

Einzelhaus mit Garten
Einzelzimmer und ein Zweibettzimmer
Freizeithalle mit Tischtennisplatte und Kicker
Freizeitmöglichkeiten: Jugendclub und Haus der Jugend in der 
Nähe, zwei Sportvereine in fußläufiger Nähe
Anfahrt: Bus 114 + 23 direkt vor dem Haus (Haltestelle 
Warnckesweg) 

Betreuungsschlüssel 1:1,73 (Minderjährige), 1:2,28 (Volljährige)
Sozialpädagogische Fachkräfte 
Hauswirtschaftliche Fachkraft 

Unser Personal



Unter www.hamburg.de/leb finden Sie weiterführende Informationen über den Landesbetrieb Erziehung und 
Beratung (u.a. Leitbild, Zielbild, Pädagogische Grundsätze, Organigramm etc.) 

L a n d e s b e t r i e b  E r z i e h u n g  u n d  B e r a t u n g  
F r e i e  u n d  H a n s e s t a d t  H a m b u r g  l  Conventstr . 14,  22089 Hamburg 
www.hamburg.de/ leb  l  info@leb.hamburg.de 

... aus dem Betreuungs-
alltag  

Gruppenreise mit allen Betreuten
Honorarkräfte für weitergehende Bildungsprojekte 

Systemisch orientierte Grundhaltung im Fallverstehen und 
in der Gesprächsführung
Alltagspädagogik zur Vermittlung von Strukturen und 
Alltagswissen
Beziehungsarbeit zur Übung und Überprüfung von Bindungen
Anteilig soziale Gruppenarbeit zur Stärkung des 
Sozialverhaltens 

Unsere Methoden 

Strukturiertes 
Qualitätsmanagement

In der unmittelbaren Betreuung: 
Adressatenorientiertes und strukturiertes Aufnahmeverfahren
Beschwerdemanagement
Beteiligung und Befragung von Betreuten + Sorgeberechtigten

Im Bereich Personal und Rahmenbedingungen: 
Regelmäßige Fortbildungen 
Angebote für Beratung und Supervision
Präventionsprogramme im Bereich Arbeits- und Gesund-
heitsschutz
Regelhafter Einsatz von fest angestelltem Personal nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L)

Fachlicher Schwerpunkt Geregelte Alltagsgestaltung und -bewältigung
Familiäres Zusammenleben 
Begleitung bei schulischer und beruflicher Qualifizierung
Arbeit mit der Herkunftsfamilie 
Verselbstständigung älterer Jugendliche
Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern im Sozialraum
Zusammenarbeit mit therapeutischen Einrichtungen (Trauma-
bewältigung) und der Ambulant Betreuten Wohngruppe Kathenkoppel 


